
REŃSKA WIEŚ

Dieses malerische Dorf liegt in der Nähe von Kędzierzyn-Koźle und ist heute der Gemeindesitz. Die
erste urkundliche Erwähnung von Reńska Wieś (Villa Rynensis) stammt aus der zweiten Hälfte des 13.
Jahrhunderts. Es gehörte zum Schlossgut Koźle. 1807

war Reńska Wieś Schauplatz einer Schlacht und der Belagerung der Festung Koźle durch Napoleons
Truppen. Zum Gedenken an die während der Belagerung gefallenen bayerischen Soldaten wurde in
Reńska Wieś eine kleine bayerische Kapelle errichtet, die 2004 rekonstruiert wurde.

Das 19. Jahrhundert war eine Zeit großer Entwicklung für das Dorf und die gesamte Region. In Reńska
Wieś entstanden eine Zuckerraffinerie und eine Brauerei (in Betrieb bis 1945). Heute führt einer der
schönsten Radwege, der „Eisenbahnweg“, entlang der ehemaligen Bahntrasse durch das Dorf. Ganz
in der Nähe, in Dębowa, am gleichnamigen Stausee, befinden sich ein Badebereich und ein Strand –
ideal für Erholung und Entspannung inmitten der Natur. Auch der jüdische Friedhof in Dębowa ist
einen Besuch wert.

Seine Geschichte ist eng mit der Vorkriegsgeschichte der jüdischen Gemeinde in Kędzierzyn-Koźle
und Umgebung verbunden.
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